
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2023 (15:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Bezirksklasse Gr. 2

TSV 1963 Arzell : TTF 1956 Niederbieber II 
Sonntag, 19.11.2023, 14:00 Uhr

Selmani, Litzka und Schreiber bleiben gegen die TTF 1956 
Niederbieber II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TTF 1956 Niederbieber II hat der TSV 1963 Arzell am Sonntag
in weniger als 86 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt. Bei der TTF
1956 Niederbieber II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 28:4 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Selmani, Litzka und Schreiber, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Selmani / Litzka hatten ihre Gegnerinnen
Goldbach / Schaum beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Schreiber / Franzkowiak überzeugten im Doppel gegen Trapp / Trapp, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Enesa Selmani machte mit Simone Goldbach beim 11:4, 11:6, 11:3 recht kurzen Prozess
und gewann ihr Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Irina Schreiber überzeugte im Einzel gegen
Martina Schaum, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:
0 gegen Celina Trapp fand Yasmin Litzka von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war
ein souveräner Sieg. Einen Sieg fuhr im Anschluss Fiona Franzkowiak beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:1
gegen Sophia Trapp ein. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Enesa Selmani gelang
es, Martina Schaum im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Dass die unterlegene Gastspielerin Schaum nur 6
Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Recht
kurzen Prozess machte derweil Irina Schreiber beim 3:0 mit Simone Goldbach. Auf dem falschen
Fuß erwischte Yasmin Litzka ihre Gegnerin Sophia Trapp beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. Mit 1:3 verlor
anschließend wiederum Fiona Franzkowiak ihre Partie gegen Celina Trapp, in die Trapp im Vorfeld
bereits als große Favoritin gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1963 Arzell in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2023 gegen den TLV 1977
Eichenzell II bevor. Für die TTF 1956 Niederbieber II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den Hünfelder SV 1919 II am 26.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1963 Arzell

Doppel: Selmani / Litzka 1:0, Schreiber / Franzkowiak 1:0 
Einzel: E. Selmani 2:0, I. Schreiber 2:0, Y. Litzka 2:0, F. Franzkowiak 1:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
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Doppel: Goldbach / Schaum 0:1, Trapp / Trapp 0:1 
Einzel: S. Goldbach 0:2, M. Schaum 0:2, C. Trapp 1:1, S. Trapp 0:2


